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EIN SPANNENDER SEPTEMBER ERWARTET UNS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach einem Schnellstart im Juni und der folgenden Abküh-
lung im Juli hat uns dieser Sommer zittern lassen. Nicht nur 
im wörtlichen Sinne, sondern auch im übertragenen rund um 
unser Burgfest. Regen und Sturmböen haben den Aufbau in 
diesem Jahr kräftig erschwert. Umso glücklicher waren wir 
alle, dass der Wettergott es im Großen und Ganzen doch 
noch ganz gut mit uns meinte und uns schon zur Eröffnung 
unseres Burgfests wieder Sonnenstrahlen geschenkt hat.

Und auch beim prachtvollen Einzug unserer Pfalzgräfin hielt 
das Wetter (fast). Die Regensequenzen und teils so noch 
nicht gekannten niedrigen Temperaturen konnten uns und 
unseren Gästen die Stimmung jedoch nicht nehmen.

Ein herzliches Dankeschön geht daher auch in diesem Jahr 
wieder an unsere Besucherinnen und Besucher aus nah und fern, all die Ehrenamtlichen, unse-
ren Burgfestausschuss und insbesondere unsere Burggräfin! Unterstützt wurden sie dabei tat-
kräftig von unserem Team: Bauhof, Hausmeister und Kulturamt übertreffen sich Jahr für Jahr 
selbst, um unsere Stadtgeschichte lebendig und bunt mit Leben zu füllen. Das Burgfest 2023 
hat wieder einmal gezeigt, dass wir Hilpoltsteiner mit unseren Gästen auch dann ausgiebig und 
friedlich feiern können, wenn das Wetter einmal nicht so toll ist.

Nach nur einer kleinen Pause ging es für unsere Kolleginnen und Kollegen schon wieder weiter: 
das 20-jährige Jubiläum von Rock hinter der Burg – in diesem Jahr sogar zweitägig und hochka-
rätig besetzt – musste einen Tag nach dem Aufbau abgesagt werden. Winter und Wetter hatten 
uns einen Strich durch die Rechnung gemacht und schweren Herzens haben wir entschieden, 
das Jubiläum im nächsten Jahr nachzuholen.

Doch auch im September wird uns nicht langweilig, versprochen. Mit der Sommer End-Party, un-
serem HIPlive Musikfestival, dem Michaelimarkt und unserem Drachenfest (bereits zum 30. Mal!) 
ist für Groß und Klein noch reichlich Abwechslung und Unterhaltung geboten.

Nach 11 Jahren ist auch die Hilpoltsteiner Leistungsschau in Zusammenarbeit mit dem Gewerbe-
verein pluspol zurück! Am 16. Und 17. September präsentieren sich Industrie, Handwerk und 
Gewerbe wieder in unseren Gewerbegebieten „Am Kränzleinsberg“ und „An der Autobahn“. 
An diesem Wochenende können sich Besucherinnen und Besucher direkt und unmittelbar von 
der Vielfalt und Leistungsfähigkeit unserer heimischen Betriebe überzeugen und sich über deren 
Produkte und Dienstleistungen informieren. Handwerk, Handel, Dienstleistung und Produktion 
– aus allen Bereichen sind Firmen vertreten, so dass Gäste einen umfassenden Querschnitt der 
bei uns angesiedelten Betriebe präsentiert bekommen. Gerade auch unseren Schülerinnen und 
Schülern sowie Berufseinsteigern empfehle ich einen Besuch, können sie sich dort doch ganz 
ungezwungen über Ausbildungs- und Einstiegsmöglichkeiten informieren.



NEUES AUS DEM STADTRAT

Ein Schmankerl – im wahrsten Sinne des Wortes – wartet ebenfalls noch im September auf uns. 
Im Rahmen der Fairen Wochen werden wir die schönsten Bilder des Malwettbewerbs aus dem 
Juli küren, die fortan die Etiketten unserer Fairtrade-Stadtschokolade zieren werden. Knapp 100 
Kinder und Jugendliche haben sich beteiligt, sodass die Wahl mehr als schwerfällt. Alle Infos 
zum Wettbewerb und zu den Bildern unserer jungen Künstlerinnen und Künstler finden Sie ab 
15. September 2023 unter www.hilpoltstein.de/fairtradetown.

Übrigens: aktuell ist eine Sonderedition unserer Fairtrade-Schokolade mit dem Motiv unseres Fa-
milienerlebnispfads erhältlich, dessen Eröffnung schon bald ansteht!

Über den Sommer haben auch wir in der Verwaltung und im Stadtrat Energie getankt, um nun 
im September wieder durchzustarten. Für letzteren stehen wichtige Entscheidungen für die Zu-
kunft an. Klar ist, dass die gesteigerten Kosten auch an uns als Stadt nicht spurlos vorbeigehen 
und wir eine besondere Verantwortung tragen, mit den Steuergeldern unserer Bürgerinnen 
und Bürger sorgsam und zum Wohle aller umzugehen. Die finanzielle Leistungsfähigkeit unse-
rer Stadt darf nicht überstrapaziert werden und wir müssen genug Spielraum behalten, um auf 
künftige Krisen und Entwicklungen flexibel reagieren zu können. So wollen wir uns im Herbst 
nicht nur dem Haushalt 2024 widmen, sondern auch und insbesondere die nötigen Weichen-
stellungen für die kommenden Jahre in einer Klausurtagung vornehmen.

Sie sehen: auch im Herbst und Winter gibt es viel zu tun, aber auch vieles zu erleben. Doch be-
vor wir an die kalte Jahreszeit denken, wünsche ich Ihnen einen schönen Spätsommer und einen 
guten Wiedereinstieg in Schule, Studium und Beruf nach der Sommerpause.

Ihr

 

Markus Mahl

Erster Bürgermeister


